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1 P lanung s- und b auordnung srec h tlic h e Festsetzung en
 Der Geltung sb ereic h  des v orh ab enb ezog enen Beb auung splans ist identisc h  m it dem  Geltung sb ereic h  des 
Vorh ab en- und Ersc h ließung splans. 
Der v orh ab enb ezog ene Beb auung splan ist identisc h  m it dem  Vorh ab en- und Ersc h ließung splan.
1.1 Art der b aulic h en Nutzung
(§ 9 Ab s. 1 N r. 1 BauGB, § 1 b is 11 Ba uN VO)
Als Art der b a ulic hen  N utzun g wird gem äß § 11 Ab s. 2 BauN VO ein  son stiges Son dergeb iet für An la gen , die der 
Erforsc hun g, En twic klun g oder N utzun g ern euerb a rer En ergien  dien en , m it der Z wec kb estim m un g 
"Win den ergie a usn a hm sweise Freifläc hen -Photovolta ik", festgesetzt. 
Vorra n gig sin d An la gen  zur N utzun g der Win den ergie zulässig, n ur ausn a hm sweise sin d An la gen  zur N utzun g solarer
Stra hlun gsen ergie ein sc hließlic h erforderlic her N eb en a n la gen  (§ 14 BauN VO) erla ub t. Hierzu zählen  Modultisc he m it 
Solarm odulen  un d die für den  Betrieb  der An la ge n otwen digen  N eb en a n la gen  (Wec hselric hter, T ra fostation , Batterie-
speic her, Verka b elun g), sowie Win den ergiea n la gen  sa m t tem porär un d da uerha ft a n zulegen der Geb äude, N eb en -
a n la gen  un d An pfla n zun gen .
1.2 Maß der b aulic h en Nutzung
(§ 9 Ab s. 1 N r. 1 BauGB, 1 b is 11 BauN VO)
Grun dfläc hen za hl: 0,70
Für die Module un d die N eb en a n la gen  wird ein e m a xim a le Höhe von  4,0 m  üb er der Gelän deob erka n te festgesetzt. 
Ma sten a rtige An la gen  für die videotec hn isc he Ü b erwc hun g sin d b is zu ein er Höhe von  8,0 m  zulässig. 
Die üb erb a ub a re Fläc he der Module wird defin iert a ls projezierte Modulfläc he auf dem  Boden . Diese ergib t sic h aus 
den  sc hräg m on tierten  Modulen  sen krec ht zum  Boden .
1.3 Einfriedung
Z ulässig ist die Ein friedun g der Photovolta ika n la ge in n erha lb  der Baugren ze  b is m a x. 3,0 m  Höhe üb er der 
Gelän deob erfläc he. Z wisc hen  Z a un  un d Boden  ist ein  Min desta b sta n d von  c a . 15 c m  ein zuha lten .
1.4 Rüc kb au nac h  Beendig ung  der Nutzung
N a c h Been digun g der N utzun g der Fläc he für Freifläc hen photovolta ik sin d die An la gen  in n erha lb  ein er Frist von  
6 Mon a ten  zurüc kzub a uen  un d n a c h gelten den  Regeln  der T ec hn ik zu en tsorgen . Dies sc hließt die Beseitigun g 
erfolgter Boden versiegelun gen  m it ein . 
Die Folgen utzun g wird un ter Berüc ksic htigun g der Bela n ge der L a n dwirtsc ha ft un d der da n n  gültigen  arten - un d
n a tursc hutzfa c hlic hen  Regelun gen  festgesetzt.

1. Änderung  des v orh ab enb ezog enen 
Beb auung splans Nr. 6 „Windpark Twerb erg “ 

der S tadt Beverung en 

S tadt Beverung en

Ü b ersic htspla n  (1:30.000)

Ma ßsta b :         1:2.500
Datum :            24.09.2025

1. Änderung  des v orh ab enb ezog enen Beb auung splans Nr. 6 "Windpark Twerb erg “ der S tadt Beverung en 

Teil B: Textlic h e Festsetzung en
2 Grünordnerisc h e Festsetzung en
(§ 9 Ab s. 1 N r. 20 BauGB)
Der T eilb ereic h E3 im  Geltun gsb ereic hs wird a ls Fläc he für Ma ßn a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege un d zur En t-
wic klun g von  Boden , N a tur un d L a n dsc ha ft festgesetzt. Sie dien t zusätzlic h a ls Ersatzha b ita t für die Feld-
lerc he (CEF 1). Hier wird ein e Ac kerb ra c he en twic kelt, die je n a c h Beda rf gegrub b ert oder auc h (c a . a lle 2-3 Ja hre) 
um geb roc hen  (un d n eu ein gesät) werden  soll, um  län gerfristig ein e zu dic ht-filzige Vegeta tion  un d/oder un ge-
wün sc hten  Rein b esta n d von  z. B. (Ac kerkra tz-)Disteln  oder Quec ke zu verhin dern . Der U m b ruc h da rf da b ei jeweils 
n ic ht vor En de Juli erfolgen .
 Weitere Ma ßn a hm en fläc hen  werden  üb er ein en  städteb a ulic hen  Vertra g gesic hert.
Die Fläc he in n erha lb  der Baugren ze zwisc hen  un d un ter den  Modulen  wird zu ein er arten a rm en  In ten sivwiese/
-weide b zw.arten reic hem  Mähweide en twic kelt. Die Pflege erfolgt exten siv, prioritär üb er ein e Beweidun g 
m it Sc ha fen . Altern a tiv ka n n  ein e m a x. zweisc hürige Mulc hm a hd oder ein e Kom b in a tion  von  Beweidun g un d Mulc h-
m a hd erfolgen . Dün gun g un d An wen dun g von  Pfla n zen sc hutzm itteln  sin d un zulässig.
Der b estehen de Gehölzb esta n d im  un m ittelb a ren  U m feld der Freifläc hen photovolta ika n la ge ist zu erha lten  
un d b ei Baua rb eiten  gem . DIN  18920 , welc he b ei der Sta dt Beverun gen  ein sehb a r ist, zu sc hützen . 
Im  Geltun gsb ereic h werden  en tla n g der Baugren ze auf in sgesa m t 3.774 m ² Fläc he n eue Hec ken  a n gelegt 
(Ma ßn a hm e V12). 
Ein e aus dem  vorha b en b ezogen en  B-Pla n  N r. 6 „Win dpark T werb erg“ sta m m en de Ersatzm a ßn a hm e für die 
Haselm a us in  Form  ein er Hec ken pfla n zun g, die a m  südlic hen  Ra n d des Geltun gsb ereic hs der 1. Än derun g liegt, 
wird auf die östlic he T eilfläc he versc hob en . Attra ktive Strukturen  im  en geren  Wirkb ereic h der WEA werden  som it 
reduziert.Hierfür wird ein e run d 237 m  la n ge Hec ke (c a . 696 m ²), im  n ordwestlic hen  Ra n db ereic h der 
T eilfläc he A2, gepfla n zt.
Es ist ein  regelm äßiger, a b sc hn ittsweiser Rüc ksc hn itt der b estehen den  un d n eu a n gelegten  Hec ken  von  An fa n g 
Oktob er b is En de Feb ruar m öglic h, um  ein e Versc ha ttun g der Module zu verm eiden  un d die U m fa hrun g zu 
gewährleisten . Die Gehölze dürfen  n ur in  ein em  Ab sta n d von  10 - 25 Ja hren  a b sc hn ittsweise auf den  Stoc k 
gesetzt werden .

Rec h tsg rundlag en
- Baugesetzb uc h (BauGB) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vom  3. N ovem b er 2017 (BGBI. I S. 3634), da s zuletzt durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  
20. Dezem b er 2023 (BGBl. 2023 I N r. 394) geän dert worden  ist.
- Verordn un g üb er die b a ulic he N utzun g der Grun dstüc ke (Baun utzun gsverordn un g - BauN VO) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vom  21. N ovem b er 2017 
(BGBI. I S. 3786), die durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  3. Juli 2023 (BGBI. 2023 I N r. 176) geän dert worden  ist.
- Pla n zeic hen verordn un g (Pla n VZ ) vom  18. Dezem b er 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  
14. Jun i 2021 (BGBl. I S. 1802) geän dert worden  ist.

Die Ü b erein stim m un g dieser Ausfertigun g der 1. Än derun g des vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n s N r. 6 
m it dem  Offen legun gsexem pla r wird b esc hein igt.
Beverun gen , den                                                                                                                  
Der Bürgerm eister

Verfah rensv erm erke
Aufstellung sb esc h luss
Der Rat der Sta dt Beverun gen  ha t in  sein er Sitzun g a m  04.07.2024 die 1. Än derun g des 
Beb a uun gspla n s N r. 6 „Win dpa rk T werb erg“ n a he der Ortsc ha ft Am elun xen  b esc hlossen . Der 
Aufstellun gsb esc hluss ist gem . § 2 Ab s. 1 BauGB a m  ......................... 2024 ortsüb lic h b eka n n t 
gem a c ht worden .
Beverun gen , den

P lanv erfasser
Die Begrün dun g in kl. U m weltb eric ht un d Pla n zeic hn un g der 1. Än derun g des Beb a uun gspla n es 
N r. 6 wurde ausgea rb eitet von :
BIOPL AN  Höxter PartGm b B
U n tere Mauerstr. 6-8                      T el.: 05271-9 66 13 30
37671 Höxter                                  Ma il: in fo@b iopla n -hx.de
Höxter, den   24.09.2025                  

Öffentlic h e Ausleg ung
Die 1. Än derun g des Beb a uun gspla n es N r. 6 hat ein sc hließlic h der Begrün dun g gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB
vom   23.06.2025 b is  22.07.2025 öffen tlic h ausgelegen . 
Beverun gen , den

Satzung sb esc h luss
Der Rat der Sta dt Beverun gen  ha t die 1. Än derun g des Beb a uun gspla n s N r. 6 sowie die Begrün dun g n a c h 
Prüfun g der An regun gen  gem . § 3 Ab s. 2 BauGB in  sein er Sitzun g a m  ............................ a ls Satzun g 
(§ 10 BauGB) b esc hlossen .
Beverun gen , den

Bekanntm ac h ung  und Inkrafttreten
Die 1. Än derun g des Beb a uun gspla n s N r. 6 ist gem . § 10 Ab s. 3 BauGB a m  .............................. ortsüb lic h 
b eka n n t gem a c ht worden  un d ist da m it rec htsverb in dlic h.
Beverun gen , den

P lanv erfasser BIOPL AN  Höxter PartGm b B
U n tere Mauerstr. 6-8
37671 Höxter 

Karteng rundlag e
Am tlic hen  Ba siska rte (ABK) 
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Ausweisun g von  Son dergeb ieten  m it der 
Z wec kb estim m un g: „Win den ergie ausn a hm sweise 

Freifläc hen -Photovolta ik “ n a he der Ortsc ha ft Am elun xen

Weitere Hinweise
Zug ang  zur Ab sprung stelle für Gleitsc h irm flieg er
N ördlic h der östlic hen  Fläc he (T eilfläc he A2) gren zt un m ittelb a r ein e Ab sprun gstelle für Gleitsc hirm flieger a n , zu 
der weiterhin  der Z uga n g  gewährleistet werden  m uss. Dieser wird östlic h der Ab sprun gstelle durc h ein en  Ab sta n d 
von  5 m  zwisc hen  der Gren ze des Geltun gsb ereic hs un d der Ein friedun g gesic hert. Westlic h der Ab sprun gstelle 
wird ein  Ab sta n d von  1,5 m  zwisc hen  Geltun gsb ereic h un d Ein friedun g ein geha lten . Im  Bereic h der Ab sprun gstelle
 selb st, wird ein  Ab sta n d von  10 m  zwisc hen  Geltun gsb ereic h un d Ein friedun g gepla n t, sodass ein e 
un ein gesc hrän kte N utzun g gesic hert ist.
Besteh ende Windenerg ieanalg en
Für die zwei b estehen den  Win den ergiea n la gen  (WEA) im  Geltun gsb ereic h der 1. Än derun g b leib en  weiterhin  die 
Festsetzun gen  gem . des B-Pla n  N r. 6 „Win dpark T werb erg“ gültig, m it Ausn a hm e etwa iger Höhen b esc hrän kun gen
 für die Win den ergiea n la gen . Die zwei b esteheden  WEA sowie die da zugehörigen  Fläc hen  m it Geh-, Fa hr- un d
L eitun gsrec hten  zugun sten  der Ver- un d En tsorgun g in n erha lb  des Geltun gsb ereic hs der 1. Än derun g, werden
 n a c hric htlic h da rgestellt. Die b estehen den  WEA weisen  folgen de Koordin a ten  (U T M32 / WGS 84) auf: 
WEA 4  R 521837, H 5727509 un d WEA 6: R 522427, H 5727923.

Kom pensationsm aßnah m e E3

1.5 Rüc kb auv erpflic h tung  der FF-P VA auf für Windenerg ienutzung  erforderlic h en Fläc h en
 (§ 9 Ab s. 1, N r. 2 BauGB)
Aufgrun d der L a ge des Pla n geb ietes in n erha lb  ein es Win den ergieb ereic hs un d des da m it ein hergehen den  Vorra n gs 
erfolgt ein  Rüc kb a u der erric hteten  FF-PVA, sofern  diese der Erric htun g von  Win den ergiea n la gen  en tgegen steht.
Der Rüc kb a u der FF-PVA hat 8 Woc hen  vor Ba ub egin n  der Win den ergiea n la ge zu erfolgen . Ein e spätere 
Wiederherstellun g der rüc kgeb a uten  T eile der FF-PVA ist zulässig, sofern  es kein e Kon flikte m it der N utzun g 
durc h Win den ergie gib t. Ergän zen d zu dieser Festsetzun g wird die Rüc kb a uverpflic htun g eb en so im  Durc h-
führun gsvertra g aufgen om m en . 

Ern eute Offen la ge

Die ern eute Offen la ge der 1. Än derun g des Beb a uun gspla n es N r. 6 hat ein sc hließlic h der Begrün dun g 
gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB vom  …..…… …...b is ein sc hließlic h …..… … …....öffen tlic h ausgelegen . 
Beverun gen , den

Hin weis: In  dieser Version  für die ern eute Offen la ge sin d, gegen üb er der Version  der 1. Offen la ge für die 
Behörden - un d Ö ffen tlic hkeitsb eteiligun g, die textlic h releva n ten  Än derun gen  aufgrun d der Stellun gn a hm en  in  
roter Sc hrift ken n tlic h gem a c ht.

P lanzeic h enerklärung
1. Art und Maß der b aulic h en Nutzung  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 1 u. 11 BauNVO)

Son stiges Son dergeb iet: Geb iet zur En twic klun g oder N utzun g ern euerb a rer En ergien , hier:Win den ergie a usn a hm sweise
Freifläc hen -Photovolta ik
Ba ugren ze Freifläc hen -Photovolta ik

12. Fläc h en für die Landwirtsc h aft und Wald (§ 9 Ab s. 1 Nr. 18 und Ab s. 6 BauGB)
Fläc hen  für die L a n dwirtsc ha ft

15. S onstig e P lanzeic h en (§ 9 Ab s. 7 BauGB)

Nac h ric h tlic h e Darstellung  aus dem  Beb auung splan Nr. 6
2. Bauweise, Baug renzen (§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB)
E Sta n dorte der Win den ergiea n la gen  (WEA 4 un d 6)
15. S onstig e P lanzeic h en (§ 9 Ab s. 7 BauGB)

15.5 Mit Geh -, Fah r- und Leitung srec h ten zu b elastende Fläc h en zug unsten der Ver- und Entsorg ung  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 21
und Ab s. 6 BauGB)

13. P lanung en, Nutzung sreg elung en, Maßnah m en und Fläc h en für Maßnah m en zum  S c h utz, zur P fleg e und zur Entwic klung
v on Natur und Landsc h aft (§ 9 Ab s. 1 Nr. 20 BauGB)

J N

J N

J N
JN JN JN JN JN

JN J NJ NJ NJ NJ N

U m gren zun g von  Fläc hen  für Ma ßn a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege un d zur
En twic klun g von  N a tur un d L a n dsc ha ft

!
!

! ! ! !

!

!!!! Erha lt von  Hec ken pfla n zun g

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes der 1. Än derun g des Beb a uun gspla n s N r. 6

U rsprün glic he Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes Beb a uun gspla n s N r. 6

Fläc hen  m it Geh-, Fa hr- un d L eitun gsrec hten , a us dem  ursprün glic hen  Beb a uun gspla n s N r. 6

¬«OS

Nac h ric h tlic h e Darstellung  aus dem  Reg ionalplan OWL
Win den ergieb ereic h (a b sc hließen de Prüfun g b zgl. § 6a Win dBG erfolgt im  Ra hm en  des Z ulassun gsverfa hren )


